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Liebe Sportler(innen) und Leser(innen),
der Moorreger Sportverein von 1947 e.V. wird am 07. September 2024
77 Jahre. Anfangs wurde der Moorreger SV als reiner Fußballverein gegründet.
Heute bietet der MSV neben der Fußballabteilung, der Gymnastikabteilung, 
den Handballern, der Tennisabteilung und den Tischtennisspielern ein 
sportliches Zuhause.

Unsere aktive Jugendarbeit war und ist heute noch eine erklärte und vorrangig
verfolgte Aufgabe unseres Vereins. Wir geben den Jugendlichen die
Möglichkeit, ihre Freizeit im Training und bei sportlichen Wettkämpfen sinnvoll
auf spielerische Art und Weise zu gestalten. Dieses ist eine unserer wichtigsten
sozialen Aufgaben.

Bisher wurde der Sport in der Gemeinde Moorrege sehr wohlwollend von den
Gemeindevertretern (innen) und den jeweiligen Bürgermeistern unterstützt. 
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal recht herzlich bedanken. 
Wir hoffen, dass dieses auch weiterhin im Rahmen der finanziellen
Möglichkeiten geschieht. Ohne unseren vielen ehrenamtlichen
Vorstandsmitglieder, Trainer, Betreuer, Eltern unserer Kinder und Sponsoren
wäre diese Arbeit zum Wohle (besonders unserer Jugendlichen) nicht möglich.

In dieser kleinen Broschüre geben wir einen kleinen Rückblick unserer
Vereinsgeschichte.

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen. 
Gestaltet die Zukunft unseres Vereins weiter aktiv mit.

Gerd Sommer, Monique Klawa, Evelyn Franke,  Norbert Hoop, 
Thomas Ferenz, und Jörg Suckow
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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,
77 Jahre Moorreger Sportverein – das ist ein
Anlass zur Freude, zur Geselligkeit, zum Feiern,
aber auch zur Rückbesinnung. Ich gratuliere
unserem Sportverein ganz herzlich im Namen
der Gemeinde Moorrege zu diesem besonderen
Jubiläumstag.
Der MSV hat allen Grund, stolz auf diesen
Ehrentag zu sein. Denn er ist neben der rein
sportlichen Dimension immer auch ein gesell-
schaftlicher Eckpfeiler und ein Garant für
Gemeinschaftsgeist und Integration in unserer
Gemeinde gewesen.
Über die Anfänge gibt die Chronik Moorreges
lapidar Auskunft: „Am 7. September 1947 trafen
sich einige fußballbegeisterte Männer im Ver-
einslokal „Moorreger Hof“, um einen Fußballver-
ein zu gründen.“
Die Bedingungen für den Fußballsport waren
zunächst äußerst primitiv: Man spielte anfangs
wegen Mangel an Textilien in schwarzer Hose
und grün gefärbtem Hemd. Der erste Sportplatz
war an der Klinkerstraße, wo heute der
Himmelsbarg liegt, eine Sandwüste mit Kuhlen
und Kanten!
Trotzdem war die Begeisterung riesig und
schließlich verbesserten sich die Bedingungen
für den Fußball kontinuierlich. Sportplätze wur-
den gebaut und immer weiter optimiert. Ein
Vereinsheim kam dazu und weitere Sportarten
traten hinzu: 1966 die Handballsparte, 1968 die
Tischtennisabteilung, 1987 die Gymnastikabtei-
lung, 2010 das Radwandern und später wurde
noch die Tennisabteilung ergänzt.
Es ist offenkundig, dass der MSV – trotz man-
cher Durststrecken  - in den 77 Jahren insge-
samt eine großartige Erfolgsgeschichte hinge-
legt hat. Das lässt sich auch an den Mitglieder-
zahlen ablesen: Derzeit gehören 718 Sportler-
innen und Sportler zum MSV!
Im Vereinsleben eines Sportvereins steht selbst-
verständlich der Sport an erster Stelle. Er dient
zunächst erst einmal der körperlichen Fitness
und Kameradschaft, schafft Wohlbefinden und
Freude. Aber Vereine leisten ebenso einen wert-
vollen Beitrag zum Gemeinwohl der Bürgerinnen
und Bürger. Sie fördern Fairness, Solidarität und
sind sinnstiftend. 

Darüber hinaus sind sie besonders wichtig für
die jüngere Generation. Denn sie geben ihnen
Ziele, Anerkennung und tragen dazu bei, der
Vereinsamung wirkungsvoll zu begegnen. Durch
die aktive Betätigung im Kreis Gleichgesinnter
kommt Langeweile gar nicht erst auf. Gerade bei
den Mannschaftssportarten werden Qualitäten
wie Ausdauer, Anstrengungsbereitschaft, Wil-
lenskraft, Kameradschaft und Teamgeist entwik-
kelt. Ein wichtiges Anliegen ist es, die Kinder zu
fairen Sportlern zu erziehen, und zwar heute not-
wendiger denn je!
Die andere Seite des Vereinslebens ist es, die
Geselligkeit zu fördern, miteinander zu reden,
zusammen zu feiern und füreinander da zu sein.
Es ist offenkundig, dass unsere Sportvereine
heute nicht mehr in unserer Gemeinde wegzu-
denken sind. 
Das Ganze funktioniert aber nur, wenn es immer
genügend ehrenamtliche Kräfte gibt, die bereit
sind, ihre Arbeitskraft uneigennützig für den
Verein und seine Menschen einzusetzen. Das
Ehrenamt war und bleibt die dynamische Kraft
im Vereinssport und ist der Dreh- und Angel-
punkt in allen Vereinen. Die Arbeit soll in erster
Linie Freude und nicht Qual sein. Die ehrenamt-
lichen Mitglieder sind immer die Säulen des
Vereins und mit ihnen lebt und fällt die ganze
Gemeinschaft.
Deshalb spreche ich meine Hochachtung vor
diesen engagierten Bürgerinnen und Bürgern
aus und bedanke mich ganz herzlich für ihr glei-
chermaßen riesiges und äußerst wertvolles
Engagement.
Ich ermutige den MSV, den bisher sehr erfolgrei-
chen Weg weiter zu beschreiten, nicht nachzu-
lassen, zusammenzuhalten und auch in Zukunft
so positiv zu wirken. Mir liegt sehr daran, dass
das gute Verhältnis zwischen dem MSV und der
Gemeinde Moorrege weiter vertieft und gepflegt
wird.
Ich wünsche unserem Moorreger Sportverein für
die Zukunft alles Gute und den Feierlichkeiten
zum 77. Jubiläum einen erfolgreichen Verlauf.

Herzliche Grüße
Ihr Wolfgang Balasus
Bürgermeister und Vereinskamerad
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Alle Vorsitzenden des MSV

Georg Boldt
1974- 1986

Eike Vagts
1986- 1987

Arnold Johannßen
1987- 1992

Hans-Joachim Gröschke
1992 - 2000

Erdmann Korgoll
2000- 2003

Gerd Sommer
2003 - 2024

Werner
Winter

1947- 1948

Claus
Sievers
1948- 1949

Heinz
Koch

1949 - 1952

Wilhelm
Barkentin

1952- 1953

Heinrich Röttger
1953- 1961

Heinz Behrens
1961 - 1974

Alle Vorsitzenden des MSV

Industriestraße 6 · 25436 Moorrege
Tel.: 04122 - 40 99 490 · www.gartenbaubolt.de

Ehrenmitglieder des Moorreger SV von 1947 e.V.
Heinz Behrens - Georg Bolt - Johannes Eggers - Hinrich Ossenbrüggen - Werner Suhl
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Doppelehrung für Gerd Sommer
Doppelehrung für Gerd Sommer

Am 29. April 2024 fand unsere diesjährige
Jahreshauptversammlung des Gesamtvereins
im Vereinshaus An´n Himmelsbarg statt. 

Es wurden Ehrungen für 10, 20 und 25-jährige
Vereinszugehörigkeit sowie eine 60-jährige
Vereinszugehörigkeit für Jürgen Westphal vor-
genommen. 

Gerd Sommer wurde für über 20-jährige Vereins-
vorsitzenden Tätigkeit vom Vorstand gewürdigt
und mit einem Präsentkorb und einem Gutschein
bedacht. 

Anschließend ernannten wir ihn zum 1. Ehren-
vorsitzenden des MSV. Gewürdigt mit einer
Urkunde und einer Vereinsnadel in Brillant-Gold
sowie einem Geschenk (Leuchtturm). 

Neben den geschäftsführenden Vorstandsmit-
gliedern Norbert Hoop, Thomas Ferenz und
Monique Klawa ist uns Gerd als Berater erhalten
geblieben. 

Wir sind noch auf der Suche nach einer
Nachfolgerin oder einen Nachfolger für den 1.
Vorsitzenden. 

Der Vorstand.

Besuchen Sie unsere Internetseite: 

www.vagts-kapital.de
Interesse an direktem Kontakt? 

Telefon: 04122 81133 / Fax: 04122 853590 

E-Mail: u.vagts@t-online.de

Monique Klawa ... ... und Norbert Hoop ehrten Gerd Sommer



8

25
 J

ah
re

Festrede 25 JahreFestrede 25 Jahre

Festrede    des  Präsidenten  (Heinz Behrens)
zum  Jubiläums-Empfang  am  22.9.72 in der
Turnhalle Moorrege

DER MSV FEIERT SEINEN 25. GEBURTSTAG! 
Diese Tatsache, meine vereehrten Gäste und
Mitglieder, ist Ihnen nicht erst seit heute Abend
bekannt. 
Dennoch ist so ein Jubiläum oder Geburtstag
dazu angetan, die Stationen der 25-jährigen
Geschichte anzusprechen.
1947 - ein Jahr der Nachkriegswirren, der
Entbehrungen, des Leids, und vielerorts noch
der Trauer, aber auch ein Jahr keimender
Hoffnungen für einen Neubeginn. So auch im
Sport, speziell im Fußballsport. Nicht nur bei den
GROSSEN jagte man wieder dem runden Leder
nach, sondern auch in den Landgemeinden
regte sich die Begeisterung für diesen Sport.
Dank der unermüdlichen Tatkraft eines Werner
Winter - heute Ehrenmitglied im MSV - und eini-
ger Getreuer wurde am 7. September 1947 im
MOORREGER HOF bei Tante Meta Andrews
der damalige F.C. Moorrege geboren. Ein
Sportkind, hilflos, nackt, ohne Sportkleidung,
Fußballschuhe, Bälle, Tore und Sportplatz. Die
Sandwüste an der Klinkerstraße, die bis dahin
als Schulspielwiese gedient hatte, wurde not-
dürftig hergerichtet und man begann mehr

schlecht als recht dem runden, oder gar nicht
runden Leder nachzujagen und zu toben.
Wir haben heute, meine Damen und Herren,
eine ganze Anzahl von Mitgliedern der ersten
Stunde unter uns, sie alle aufzuzählen, würde
meine Zeit wesentlich überschreiten. Ich
beschränke mich also darauf, meine Freude
über Ihr Kommen zum Ausdruck zu bringen. Wir
sollten aber - so meine ich - mehr denen geden-
ken, die nicht mehr unter uns sind, aber mit der
Vereinsgeschichte eng verknüpft sind. Ich darf
Sie deshalb bitten, sich von Ihren Plätzen zu
erheben. Wir gedenken der verstorbenen
Kameraden und Vorstandsmitglieder, stellvertre-
tend für alle, denen die Teilnahme hier heute
nicht mehr möglich ist:
Claus Sievers - Walter Liche - Erich Gebecke -
Wilhelm Barkentin - Karl-Schubert - Arthur
Däbritz - Werner Andrews - Christel Andrews-
Behnke und Günter Woop. Wir werden Euch
nicht vergessen!! Ich danke Ihnen!
Zurück zum Jahr 1947: Ich möchte Ihnen einige
markante Stationen, auch heitere Episoden und
besondere Taten nennen:
Erfolge waren Mangelware - das 1. Spiel gegen
Holm ging mit 1:4 verloren - Man spielte in der
Pinneberger B-später A-Klasse - Werner Winter
wurde aus Krankheitsgründen 1948 von Claus
Sievers abgelöst - 1 Jahr später begann die Ära
HEIKO - Heinz Koch - er führte bis 1952 Regie,
ehe Wilhelm Barkentin für 1 Jahr das Ruder
übernahm. Heinrich Röttger regierte als
Vorsitzender bis 1960.    
Trainerkosten 1947/48 = 1 Sack Kartoffeln -
geliefert von Willy Stahl - Fußballschuhe in Tag-
und Nachtschicht lieferte Joseph Bunz. Seine
Schuhe, so sagte man damals, spielen ganz von
alleine - Claus und Hartwig Sievers lieferten
Mehl und Brot, Hinrich und Mathilde Eggers
stellten die Backstube zum Umkleiden zur
Verfügung - Hans Mau besorgte  die ersten
Tornetze - Flugzeug-Tarnnetze - Hinne Ossen-
brüggen schimpfte über die nie zurückgebrach-
ten Bälle - Heinz Kaiser kaufte auf Umwegen
neue! - Ernst Helmrich und Werner Wosnik stell-
ten die Mannschaft auf - 'Pit'  Petersen ging im
Jersey zur Arbeit - Walter Sudeck beklagte die
leere Kasse, die ein ungetreuer Kassierer ver-
schwinden ließ. Jochen Petersen und Erich
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Gebecke schlugen sich mit den Behörden und
der Militär-Regierung herum - Klaus Stahl wollte
wieder austreten, weil er nicht aufgestellt worden
war - die Herren spielten noch in grün/Weiß - die
Jugend in ehemaligen Braunhemden der HJ -
aber ohne Emblem einer vergangenen Zeit!
Egon Hoffmann nahm noch einen zur Brust, ehe
er Tore schoss - und Gerhard Jendrny hatte in
der Heister Diele eine fürchterliche Schlägerei!
Gerhard Parotat ließ die Gegner reihenweise
umfallen, was ihm den Namen 'Eisenhans'  ein-
brachte! - Martin Deterling klaute die Bälle, die in
seinen Wildpark fielen und mussten gegen
Schnaps wieder ausgelöst werden, Hein
Bandelmann flog vom Platz, sein Bruder Helmut
rächte ihn beim Schiedsrichter mit einem
Kinnhaken.
Heinz Koch besorgte Arbeitsplätze in eigener
Fabrik - Ernst Schulz brachte den Schiedsrichter
nach Hörnerkirchen und musste dafür nach dem
Sieg der Moorreger eine Runde ausgeben. Hein
Röttger verteilte ständig Hustenbonbons und
manchmal auch Zigaretten auf Vorstandssitzun-
gen - Arthur Däbritz hatte 1952 die Karnevals-
Idee, die den Grundstein für den heutigen MSV-
Faschingstrubel bildete. Annemarie und Sigi
Langhans gründeten eine Funkengarde - Albert
Haase löste den Torschützen-König Horst
Seemann ab, der zuvor Günter Specht u.
Gerhard Stach übertroffen hatte. Hänschen Mau
brach jedoch 1970/71 alle Tor-Rekorde nämlich
35 Tore in einer Saison! 
1949 wurde aus dem FC Moorrege der heutige
Moorreger Sportverein von 1947 e.V. 
Aber erst ab 1961 war Rot-Weiß fortan die
Vereins-Tracht. 
1952 Die 1. Jugendmeisterschaft gelang durch
die 1. Knaben, der Lohn 1 Satz Jersey, Stutzen,
Hose von Heinz Koch, dazu Kakao und Kuchen
satt! 
1953 erste sportliche Kontakte über den Kreis
Pinneberg hinaus. Burg/Dithmarschen ist seit-
dem unser ständiges Ziel zu Pfingsten.
1954 1. Silberpokal - Sieg beim Turnier in
Sparrieshoop. 
1955 wurde ein inoffizielles Spielerwechselver-
bot mit dem TSV Heist vereinbart, dass über 17
Jahre hielt und hoffentlich alsbald erneuert wird.
1957 - 10 Jahre nach der Gründung - endlich ein
neuer Sportplatz, der Sport hatte die damals gar
nicht so sportlich gesinnte Gemeinde mit Claus
Rechter besiegt (zumindest waren die meisten
Anti-Fußballer!) 

1959 1. Bauabschnitt des Umkleidehauses,
natürlich in Eigenhilfe 
1960 begann die Sportjugend-Ära unseres ver-
dienten Jugendobmannes Klaus Seemann,  4
Meisterschaften mit 4 Mannschaften waren sein
größter Coup, aber das Meckern hat unser Klaus
immer noch an sich!
1960 große Harz-Ausfahrt
1960 der Turnhallenbau, die Ausdehnung des
Sportbetriebes auf eine Damenhandballsparte
(1966 unter Kurt Diembeck) 
1961 nach Braubach und Rüdesheim am Rhein 
1961 Erweiterung und 1966 - am 13. Mai genau
- wurde unser schmuckes Jugendheim einge-
weiht! 
1962 - bedingt durch die Flutkatastrophe - fielen
die Aufstiegsspiele aus. Als Tabellendritter stieg
die Liga daher kampflos in die Bezirksliga auf -
Notaufsteiger nannte man uns, aber 1962/63
wurden wir auf Anhieb Bezirksklassen-Vizemei-
ster! 
1967 lernten wir unsere Rossdorfer Freunde aus
Hessen kennen 
1969 die Aufnahme unserer stark expandieren-
den und erfolgreichen Tischtennis Sparte unter
Herbert Rusch und heute Gerd Sommer.
1970 bestaunten die MSVer wonderful Copen-
hagen 
1970 Umorganisation des Vereins mit umfang-
reicher Satzungsänderung - Hauptvorstand und
Sparten-Vorstände wurden gewählt. Aus dem
einstigen nur Fußball-Verein MSV war nun ein
Mehrsparten-Verein geworden. Horst Schittig,
unterstützt von Fritz Voss und einigen anderen,
übernahm die Spartenleitung Fußball.  
1970 hatten wir kein Veranstaltungslokal mehr in
Moorrege - ergo: MSV-Bälle fanden und finden
seitdem in Uetersen bzw. hier in der Turnhalle
statt. Die Mehrzweckhalle ist versprochen und
wird hoffentlich bald fertig, ebenso wie das neue
Stadion - als Vorstufe weihen wir bekanntlich
Sonntag den 2. neuen Sportplatz ein. 
1971 Flugreise nach Berlin, die die Jugend
bereits 1964 unternommen hatte.  
Ich möchte hiermit den Reigen der MSV-
Stationen beenden, denn es wird Zeit, dass auch
unsere Ehrengäste zu Wort kommen. Als ersten
Geburtstagsgast-Redner darf ich daher unseren
Herrn Bürgermeister bitten, das Wort zu neh-
men. Zuvor aber wird uns unsere kleine Combo
unter Manfred Missal noch ein paar Takte Musik
machen.
Danke!
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7.9.1952 - MSV - Altona 93 4:4 9.11.1952 

Meisterelf 1952/53 - 1. Knaben

1953 - Unsere Veteranen 
G. Parotat und H. Mau 

1957 - Platzeinweihung 
durch Arthur Däbritz

21.9.1952 - Moorrege schlägt Appen 4:2 

Hoffmann - Stach - Blockhus
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1983 - G. Boldt ehrt H. Schippmann für 

750 Spiele im Moorreger SV 
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1971 - M. Meyn im
Luftkampf

1971 - Raffa Martinez (rechts)

1971 - Oskar Grönwoldt

1971 - H. J. Pein mit Fallrückzieher

Saison 1971/72

1971 - H. Nagel (links und U. Grube (rechts)

H
au

pt
ve

re
in



Nicht zu vergessen ...Nicht zu vergessen ...

Tanz in den MaiTanz in den Mai H
auptverein

13

1989 – 2011
Die 1. Band 1989 war die 5-köpfige Formation
Sound Master aus Rendsburg, die vorwiegend
Schlager und Oldies spielte. Die Gäste waren
MSV-Mitglieder und Moorreger im Alter zwischen
30 und 60 Jahren und der Eintritt betrug 10 DM.
Im Jahre 1993 folgte die Hamburger Band
Dacapo mit zwei hübschen Sängerinnen. Die 7
Musiker spielten auch Hits der damaligen Jahre,
was auch jüngere MSVer und Gäste in die Halle
lockte. Die Band spielte bis 1998, unterbrochen
1994 durch eine Super Oldie Band aus
Hohenaspe. Durch einen Tipp von Bekannten
(schaut euch die mal an), gesehen auf einem
Zeltfest Sommer 1998 in Holm, die Band Just for
Fun, die von 1999 bis 2011 unsere Band wurde.
Durch diese Band fanden in den ersten Jahren
1000 Feiernde in die Halle. Es kamen viele
Auswärtige und auch Fans der Band aus
Schleswig-Holstein, Hamburg und auch
Niedersachsen. Die Veranstaltung war schon
Wochen vorher ausverkauft. In den Jahren 2007
bis 2010 gab es einige Veränderungen in der
Band, was zur Folge hatte, dass die Band von
einer Oldie-Band zu einer Party- bzw. Hitband
wurde und auch der Hauptsänger nicht mehr zur
Band gehörte. Hinzu kam, dass die Band mehre-
re Auftritte ab 2007 in Wedel und Tornesch hatte,
was uns in den Folgejahren noch mehr
Besucher bescherte, die von außerhalb kamen.
Für das Jahr 2011 konnten wir die TOP 40 Cover
Band Second Take verpflichten und dazu den
Startschuss der Band Rock Sugar, die aus ehe-

maligen Bandmitgliedern von Just for Funk ent-
stand und heute als Musikprojekt Almost Pop
Konzerte gibt. Aus verschiedenen Gründen fan-
den danach keine Tanz in den Mai Feten mehr
statt. Wobei zu sagen ist, dass es tolle Feten
waren, die uns viele Besucher einbrachten. Der
Dank gilt dem Team, das für Aufbau, Kasse,
Bewirtung, Abbau, und Reinigung gesorgt hat.
Danke dafür.                                 Der Vorstand

Norbert Hoop

Karneval
1961 trafen sich der damalige MSV-Vorstand mit
Ewald Körner, Karl Wilhelm Schubert, Sigi
Langhans, Ewald Guth, Fritz Voß, Horst Schittig
und Raiko Zaddach im Heidreger Waldeslust
und gründeten die Moorreger Karnevalisten als
Abteilung im Moorreger SV. Erst 1980 wurden
die Karnevalisten ein eigenständiger Verein.

Radwandern
Auch eine Radwanderabteilung gab es im
Moorreger SV. Gegründet wurde sie 2011.
Abteilungsleiter waren Bernd Pein und Monika
Peetzke. Ausfahrten in kleineren Gruppen, auch
über mehrere Tage waren das eigentliche Ziel.
Leider wurde die Abteilung 2015 wieder aufge-
löst. 
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Wer sich die Dorffunk-App installieren möchte,
findet sie im Google Playstore oder Apple App-
Store.
Herausgeber ist das Fraunhofer Institut. Die
Nutzung ist für Sie kostenlos.
Weitere Informationen finden Sie auf der Seite
www.sh.digitale-doerfer.de und eine Beschrei-
bung unter www.digitale-doerfer.de.
Falls Sie eventuell Hilfe beim Installieren der App
benötigen, Fragen haben oder sich in dieser
Sache engagieren möchten, so melden Sie sich
gerne bei Rolf Hantel per E-Mail unter
Rolf@Hantel.Name oder Mobil unter 0175
5724965.
Je mehr sich beteiligen, um so interessanter wird
der DorfFunk für alle.
Viel Spaß mit dem Dorf in der Tasche wünschen
Wolfgang Balasus und Rolf Hantel

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
diesmal eine Information für Sie, die nicht aus-
schließlich oder direkt mit dem Moorreger
Sportverein  zu tun hat, aber für alle Bürger und
Bürgerinnen, aber auch Firmen, Vereine und
andere Organisationen durchaus interessant ist.
Ein Thema einer Arbeitsgruppe im Rahmen des
Dorf-Entwicklungskonzeptes war es auch, die
digitale Kommunikation zu verbessern.
Der eine oder andere von Ihnen hat vielleicht
schon die Anwendung DorfFunk auf seinem
Smartphone. Diese bietet viele Möglichkeiten,
wie das einfache Plauschen, Anbieten und
Suchen verschiedenster Dinge, einen Veran-
staltungskalender und die Möglichkeit, sich
beliebig in Gruppen zu organisieren und auszu-
tauschen.
Zusätzlich ist es jetzt aber möglich, dass auch
die Gemeinde Moorrege unter dem Punkt NEWS
aktuelle Informationen digital an Sie weitergeben
kann.
Ein wesentlicher Vorteil ist, dass Sie hierzu nicht
immer auf die jeweilige Internetseite gehen müs-
sen, um zu schauen, ob es etwas Neues oder
Interessantes für Sie gibt.
Hier können Sie für sich entscheiden, ob und in
welchem Radius (nicht nur Moorrege ist hier ver-
treten) diese Nachrichten automatisch (Push) an
sie, über die DorfFunk-App verteilt werden sollen.
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RaumausstatterPolstermöbel
bezieht

Tradition seit 1909

Teppichboden vom Fachmann verlegt
CV-Beläge - Parkett - Jalousinen - Rollos

in der Fußgängerzone, Uetersen, Großer Sand 8

Telefon 04122 / 23 39 - moebel-jens@gmx.de

Qualität hat Zukunft

Wrangelpromenade 97 · 25335 Elmshorn · Telefon 0 41 21 - 29 48 50 · Fax 0 41 21 - 29 48 51 · ee--mmaaiill:: ddttppsseerrvviicceemmaahhnnkkee@@aaooll..ccoomm

Aufkleber, Visitenkarten, Briefbögen, Einladungen, Geschäftskarten,
Geschäftsberichte, Logos, Notizblocks, Preislisten, Zeitungen,
Anzeigen, Broschüren, Flyer, Kataloge, Plakate, Kuvertierarbeiten, 
CD-Hüllen, Urkunden, Vereinsnachrichten, Stempel und noch viel mehr...

WIR haben die passende

LÖSUNG

Weitere Informationen telefonisch oder per E-Mail

� Beratung

� Konzept & Entwurf

� Druckvorstufe

� Druck und Verarbeitung

SIE haben
eineIDEE

www.dtp-servicemahnke.de
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ChronikChronik

„Liebe Leserinnen und Leser,
mit größter Mühe haben wir versucht, die
Historie der Fußballabteilung bestmöglich darzu-
stellen. Als Basis dienten uns Zeitungsartikel,
Erzählungen, vergangene Vereinszeitungen
sowie die veröffentlichte Vereinshistorie. Da es
hierzu am meisten Daten gab, liegt der Fokus
dieses Textes auf den vergangenen 27 Jahren.
Für einen vertieften und spannenden Einblick in
den Moorreger Fußball zwischen 1947 und 1997
empfehlen wir die Chronik der Fußballabteilung
zum 50. Vereinsjubiläum, welche vom damaligen
Vorstand unter der Leitung des Vorsitzenden
Erdmann Korgoll verfasst wurde. Die Chronik ist
auf der Vereinswebsite einsehbar. 

Ein Verein lebt stets von seinen Mitgliedern.
Entsprechend haben wir versucht, möglichst
viele prägende Persönlichkeiten in der
Geschichte des Moorreger Fußballs zu erwäh-
nen. Leider ist es uns nicht gelungen, jede
Vereinslegende namentlich zu nennen. Sollte
Ihnen daher in dieser Chronik eine bestimmte
Person fehlen, bitten wir um Verständnis. Wir
sind jedem Ehrenämtler und jeder Ehrenämtlerin
zu unendlichem Dank für ihr grenzenloses
Engagement verpflichtet.
Wir wünschen allen Interessierten viel Spaß auf
dieser kurzen Reise in die Ursprünge der
Fußballabteilung“ 
Finn-Ole Cornils, Abteilung Fußball 

Fußball
VorwortVorwort

Als Gründungssparte des Vereins blickt die
Fußballabteilung auf eine breite Historie zurück.
Am 07.09.1947 entsteht im altehrwürdigen
Moorreger Hof der FC Moorrege. Gründungs-
mitglieder des Vereins sind:

• C. Schmahl
• H. Kaiser
• W. Sudeck
• C.Sievers
• K. Stahl
• W. Woßnick
• O. Kubik
• C. Glashoff
• H. Kanehl
• W. Kanehl

Als Spielstätte dient zunächst die eigentliche
Schulspielwiese in der Klinkerstraße, welche im
Zuge der Gründung hergerichtet wurde. Das
erste Spiel des Vereins findet gegen den TSV
Holm statt und geht direkt mit 1:4 verloren. Die
Vereinsfarben sind zu diesem Zeitpunkt noch
Grün und Weiß. Mit geringen Mitteln beginnt hier
die Historie des Moorreger Fußballs. Als
Umkleidekabine dient zum damaligen Zeitpunkt
die Backstube von Hinrich und Mathilde Eggers.
Als Tornetze nutzt der Verein Flugzeug-
Tarnnetze, welche von Hans Mau zur Verfügung

gestellt werden. Die Trainerkosten in der Saison
1947/48 belaufen sich auf einen Sack Kartoffeln.
Bereits im Jahr 1949 wird aus dem FC Moorrege
der heutige Moorreger Sportverein von 1947
e.V.. Ab dem Jahr 1955 beschließt der Verein ein
inoffizielles Wechselvorbot zu den Nachbarn des
TSV Heist. Eine Vereinbarung, die mindestens
bis zum Jahre 1972 Bestand haben wird. 1957
wird der Sportplatz „Heidrege“ hinter Gaststätte
Waldeslust eröffnet. 
5 Jahre nach Eröffnung der neuen Sportanlage
gelingt der Abteilung der erste große Erfolg: Im
Jahr 1962 steigt die 1. Mannschaft in die
Bezirksliga auf. Aufgrund der Sturmflut im selben
Jahr entfallen damals die angesetzten
Aufstiegsspiele, was dem Verein den direkten
Aufstieg ermöglicht. In der ersten Saison wird
die Mannschaft auf Anhieb Vizemeister. 
Nach langem Bemühen von Fritz Voss wird im
Jahr 1966 das neue Jugendheim, welches von
den damaligen Mitgliedern selbst erbaut wurde,
eingeweiht. Voss gilt als klassischer Alleskönner,
wie wir ihn in der Geschichte des Vereins immer
wieder erleben werden. Zu seiner Zeit beim
Moorreger SV ist er Spieler, Ligaobmann,
Kassierer, Vorstandmitglied und auch
Wäschewart. Trotz seines grenzenlosen
Engagements entscheidet sich die Gemeinde
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damals gegen eine Benennung in „Fritz-Voss-
Haus“.
Die Saison 1970/1971 zählt zu den erfolgreich-
sten Momenten der Abteilungsgeschichte. Nach
der errungenen Herbstmeisterschaft gelingt der
Mannschaft von Trainer H. Röbcke in einem
spannenden Saisonendspurt die Meisterschaft in
der Verbandsliga und der damit verbundene
Aufstieg in die Amateurliga. Überragender
Akteur damals: Hänschen Mau. Dem Angreifer
gelingen 31 Tore, was ihn zum Torschützenkönig
aller Verbandsliga-Teams macht. Ein Jahr später
eröffnet der Verein den zweiten Sportplatz
„Heidrege“ mit einem Freundschaftsspiel gegen
den Bundesligisten Werder Bremen. Organisator
ist damals Heinz Behrens, der über viele Jahre
die Geschicke des Vereins sowie der Abteilung
leitet. Im Jahr 1979 wird für Verein und Abteilung
ein neues Zeitalter eingeleitet. Es beginnt der
Bau der Sportanlage am Himmelsbarg, welche
auch 45 Jahre später noch als Spielstätte des
Moorreger Fußballs dient.

10 Jahre später steigt die 1. Herren unter Trainer
Helmut Pfeifer in die Kreisliga auf, in der der
Verein, mit einer kurzen Unterbrechung rund um
die Jahrtausendwende, bis zum Jahr 2008
bleibt. 1992 veranstaltet der Förderkreis des
Moorreger Fußballs erstmals das
„Förderkreisturnier“. Das Turnier wird bis zum
Jahr 2019 jährlich ausgerichtet und erreicht über
die Jahre Kultstatus in der Region. 1995 findet
erstmals das Turnier um den Wanderpokal der
Raiffeisenbank Elbmarsch eG (kurz: RaiBa-Cup)
statt. Ein Turnier, welches sich unlängst in die
Geschichtsbücher des Regionalfußballs im Kreis
Pinneberg eingetragen hat und bis heute zahlrei-
che Zuschauer anzieht. Seit der ersten
Ausrichtung fungierte der Verein 6x als
Ausrichter und konnte sich 1x zum Turniersieger
krönen.

Mitte der 2000er gelingt es dem Verein erstmals,
mit zwei Herren Teams in der Kreisliga am
Spieltrieb teilzunehmen. In der Saison
2005/2006 gehen Jörn Höge (1. Herren) und
Bernd Altenburg (2. Herren) in den Staffeln 8 und
7 der Hamburger Kreisliga an den Start. Ein
Erfolg, der bis heute nicht wiederholt wurde.

Auf den bisherigen Höhepunkt des 21.
Jahrhunderts folgt leider direkt der erste
Tiefpunkt. Nachdem die 1. Herren die Saison
2007/2008 auf einem soliden 11. Tabellenplatz
beendet, brechen dem Team viele Spieler sowie

der bereits verpflichtete Trainer weg. Dies hat
zur Folge, dass der Verein 2008/2009 erstmals
kein Team im Erwachsenenbereich meldet.
Mit der Saison 2009/2010 beginnt der
Neuanfang. Unter der Leitung von Bernd Pein
(stellv. Vorsitzender) und Volker „Charly“ Braun
(Trainer) kehrt der Moorreger Fußball in den
Spielbetrieb des Erwachsenenbereichs zurück.
Teil der Mannschaft ist die integrierte A-Jugend
der Jahrgänge 1991/1992, welche von Dirk
Kaiser trainiert wurde. Später stoßen außerdem
zahlreiche Spieler des Jahrgangs 1993/1994,
betreut von Uwe Hoffmann, zur Mannschaft
dazu. Dazu später mehr.

Zur Saison 2012/2013 nimmt erstmals nach über
15-jähriger Abstinenz eine Frauenmannschaft
am Spielbetrieb teil. Was damals noch keiner
ahnt: Es ist der Beginn einer über 10 Jahre
andauernden Erfolgsgeschichte, welche zwi-
schenzeitlich mit dem Aufstieg in die Landesliga
gekrönt wird. Langjähriger Trainer des
Moorreger Teams ist Peter Eberhardt, welcher
später von Christopher Glißmann abgelöst wird.
Zeitgleich baut die Abteilung einen erfolgreichen
Juniorinnenbereich auf, welcher zeitweise bis zu
5 Teams aufweist. Im Zuge des Aufbaus veran-
staltet die Abteilung zwei Mal den sog. Tag des
Mädchenfußballs und bringt so weitere
Spielerinnen zum Moorreger SV. Prägende
Namen im Auf- und Ausbau des Frauen- und
Mädchenfußballs sind neben den erwähnten
Trainern unter anderem Matthias Doll, Benjamin
Dames, Peter Witt, Evelyn Franke und viele
mehr.

Rückkehr des Frauenfußalls nach Moorrege.
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2013/2014 leitet eine erfolgreiche Zeit in der
Abteilung ein. 

Nach 7 Jahren Pause meldet der Verein wieder
eine 2. Herrenmannschaft. Der 1. Herren gelingt
unter Trainer Arne Frank außerdem endlich die
Rückkehrer in die Kreisliga. Hierbei sind dem
Team alle Mittel recht: Entgegen allen modernen
Normen spielt das Team weiterhin mit einem
klassischen Libero. Der Erfolg gibt ihnen zum
damaligen Zeitpunkt recht. Das Team umfasst
unzählige Spieler, die seit Kindesbeinen für den
Verein aktiv sind. Vor allem Spieler aus den
Jahrgängen 1991 und 1994 bilden einen
Großteil der Mannschaft. Hinzu kommen zahlrei-
che erfahrene Spieler mit Moorreger Blut, die
den Kader komplettieren. Sie dienen als
Vorbilder für viele Kinder und Jugendliche im

Tag des Mädchenfußballs 2015

Verein, die das Team in den Jahren danach
selbst prägen werden. 

Nachdem erfolgreichen Klassenerhalt in der
ersten Kreisliga-Saison setzt das Team dem
Ganzen die Krone auf und siegt 2015 erstmals
beim Elbmarsch-Pokal. Torschützenkönig beim
bisher einzigen Turniersieg wird Marvin
Hoffmann mit 5 Treffern. 2015/2016 geht die
Erfolgswelle der Abteilung weiter. Die 1. Frauen
erringt in der Kreisliga 01 die Meisterschaft und
steigt unter Peter Eberhardt erstmals in die
Bezirksliga auf. Im Team befinden sich damals
bereits zahlreiche Spielerinnen, die zuvor in der
B-Mädchen des Vereins unter Sebastian
Münster den Weg in den Fußballsport fanden
und sich später selbst in die Geschichtsbücher
des Moorreger Fußballs eintragen werden.

Der 1. Herren um Trainer Arne Frank und Betreuer Matze Jürs gelingt sowohl der Aufstieg in
die Kreisliga als auch der erste Triumph beim „RaiBa-Cup“.
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Auf Jahre voller Triumphe folgt anschließend der
nächste Umbruch im Erwachsenenbereich.
Nachdem die 1. Herren die Saison 2015/2016 mit
dem Klassenerhalt abschließt, brechen dem
Team zahlreiche Leistungsträger sowie später
noch das gesamte Führungsteam weg. In dunkel-
ster Stunde übernehmen Tobias Hasenbruch und
Christian Posern die Leitung der Mannschaft, um
den erneuten Klassenerhalt zu sichern. Im

Oktober 2016 stößt Frank Bielfeldt als Trainer
dazu. Gemeinsam kann das Führungstrio den
deutlichen Abstieg zwar nicht vermeiden, dafür
aber die Basis für eine erfolgreiche Fortführung
des Herrenbereichs sichern. Mit einem Mix aus
erfahrenen Verbliebenen und einem Großteil der
A-Jugend des Jahrgangs 1999 beginnt 2017 die
Mission Wiederaufstieg. Auch wenn das große
Ziel lange Zeit auf sich warten lässt.

Abschiedsspiel von Vereinslegende Tobias Hasenbruch im Jahre 2018. Mit dabei unter ande-
rem die langjährigen Liga-Spieler Paul Sarapata, Björn Spriestersbach, Christoph Wilksch und
Jonas Kaiser.

Garten-, Landschaftsbau

Franke

Haseldorfer Straße 16 • 25492 Heist • Mobil: 0172 / 4 03 05 24

Höhenarbeiten mit eigenem Hubsteiger

Neuaufbau: Die 1. Herren vor der Saison 2018/2019.
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Corona verkürzten Saison 2019/2020 gelingt
dem Team der 2. Platz in der Bezirksliga und
damit der Aufstieg in die Landesliga, wo sie sich
für zwei Jahre halten können. 2020/2021 gelingt
es außerdem, eine 2. Frauen auf Großfeld zu
melden, wodurch erstmals 4 Teams auf Elferfeld
im Erwachsenenbereich am Spielbetrieb teilneh-
men.
Im Sommer 2023 gelingt der 1. Herren endlich
die Rückkehr in die Kreisliga. Zu Beginn der
Serie integriert das Team wieder einmal den
Großteil einer A-Jugendmannschaft. Dieses Mal
sind es die 2004er, die von Tobias Hasenbruch
betreut wurden. Mit einer Mischung aus besagter
A-Jugend, den verbliebenen 99ern sowie einer
Reihe weiterer Spieler gelingt der blutjungen

Truppe die Vizemeisterschaft und der damit ver-
bundene Aufstieg. So vollendet die Mannschaft
das Werk von Christian Posern und Tobias
Hasenbruch, die 2016 gemeinsam mit dem
Vorstand um Kai Emmer und Stefan Puttmann
den Stein ins Rollen gebracht haben. Trainer des
Teams ist weiterhin Frank Bielfeld. Gemeinsam
mit Co-Trainer Gudio Krenzk sowie Torwarttrai-
ner Marco Hachmann formt er eine eingeschwo-
rene Truppe, die im Folgejahr trotz Startschwie-
rigkeiten souverän den Klassenerhalt schafft. Im
Team ums Team immer mit dabei sind Stefan
und Katja Puttmann. Von Jugendleitung, über
Vorstandsvorsitz & Ligamanagement bis hin zur
Kassenbetreuung tun beide alles Erdenkliche,
um den Verein zu unterstützen. Zwei weitere
Alleskönner wie sie im Buche stehen.

Die 1. Herren feiert 2022/2023 den Aufstieg in die Kreisliga.
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JugendfußballJugendfußball
Was sich aus den Erzählungen des Erwach-
senenbereichs erkennen lässt, ist der hohe
Stellenwert der Jugendarbeit im Moorreger
Fußball. Nur dank der regelmäßigen Integration
von Jugendspielern/Jugendspielerinnen gelang
es, den Erwachsenenbereich in den vergange-
nen 25 Jahren aufrecht zu erhalten. So hatten
die Jahrgänge 1991/1992 (trainiert von Dirk
Kaiser) sowie 1993/1994 (trainiert von Uwe
Hoffmann) wesentlichen Beitrag am Aufstieg der
ersten Herren im Jahr 2014. Dasselbe gilt für die
von Sven Lötzsch und Benjamin Peetzke trai-
nierte A-Jugend des Jahrgangs 1999, die in
Kombination mit der ehemaligen 2004er-Jugend
im vergangenen Jahr den Wiederaufstieg in die
Kreisliga erreichte. Letztere wurde über Jahre
hinweg von Tobias Hasenbruch betreut. Auch die
1. Frauen profitierte stets von der erfolgreichen
Jugendarbeit. Aus der von Sebastian Münster
trainierten B-Mädchen, welche das erste
Juniorinnen-Team der Abteilung im 21. Jahrhun-
dert bildete, entstanden einige Spielerinnern, die
maßgeblich am Aufschwung der Abteilung betei-
ligt waren. Die Integration der eigenen Jugend
stand hierbei stets vor der Verpflichtung von
externen Neuzugängen.
Wichtig war der Abteilung außerdem immer,
Jugendspieler und Jugendspielerinnen für ein
ehrenamtliches Engagement in der Abteilung zu
begeistern. So kam es immer wieder zu besag-
ten Alleskönnern, wie einst Fritz Voss einer war.
Die Alleskönner der Neuzeit hörten auf Namen
wie Patric Adamowski, Uwe Hoffmann, Tobias

Hasenbruch, Evelyn Franke, Marc-Calvin Prey
oder auch Marco Hachmann. Hinzu kommen
viele weitere ehrenamtliche Helfer und
Helferinnen. Der große Zuwachs im Ehrenamt
sorgt in der Saison 2016/2017 für einen
Höhepunkt. Erstmals gelingt es dem Verein, 13
Jugendmannschaften für den Spielbetrieb des
Hamburger Fußball-Verbandes zu melden. Ein
Wert, der bis heute unerreicht bleibt.
Jugendfußball in Moorrege bedeutet aber seit
jeher viel mehr als nur das Treten des runden
Leders. Wer im 21. Jahrhundert Jugendfußball in
Moorrege erlebt, erfährt nicht nur erstmals die
Liebe zum Sport, sondern schafft zeitgleich
Erinnerungen und Begegnungen fürs Leben.
Über viele Jahre fährt der Jugendbereich alle 2
Jahre ins sagenumwobene Zeltlager nach
Neukirchen. In den Jahren ohne Neukirchen fin-
det außerdem das Fußballcamp „FFC“ statt.
Später veranstaltet die Abteilung sogar seine
eigene Fußballschule. Nachdem das Zeltlager in
Neukirchen den Betrieb einstellt, wird die
Jugendleitung kreativ und organisiert 2018 erst-
mals die Teilnahme am Beachsoccer-Turnier in
Damp. Seither fährt die Fußballjugend jedes
Jahr an die Ostseeküste und misst sich am
Strand mit Teams aus ganz Deutschland.
Weitere erwähnenswerte Veranstaltungen sind
die jährlichen Trips ins Elbe Ice Stadion, in den
Hansa Park, gemeinsames Angeln oder das in
diesem Jahr erstmals stattgefundene Mixed-
Turnier mit gemischten Teams aus Erwachse-
nen- und Jugendbereich.

Die MSV-Jugend sowie 1. Frauen beim Beachsoccer in Damp 2018.
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DanksagungenDanksagungen

Der Jugendbereich des Moorreger Fußballs
wurde über die Jahre Hinweg von verschiedenen
Persönlichkeiten an der Spitze der Abteilung
geprägt. Menschen wie Andreas & Monika
Peetzke, Claudia Collet, Thomas Landahl, Kai
Emmer, Evelyn Franke, Anja Holz, Stefan

Ausflug in den Hansa Park mit gesamten Abteilung

Puttmann und viele weitere gaben in den ver-
gangen 25 Jahren stets alles dafür, um hunder-
ten von Fußballern und Fußballerinnen eine
Kindheit & Jugend voller wunderbarer Erinne-
rungen und Erlebnisse zu liefern.

Ein Sportverein lebt nicht ohne seine ehrenamt-
lichen Helfer und Helferinnen. In der Geschichte
des Moorreger Fußballs haben unzählige
Menschen für eine regelmäßige Weiterentwick-
lung der Abteilung gesorgt und dabei Blut,
Schweiß und Tränen in ihr Ehrenamt und für den
Verein investiert. Jede Person hier aufzuzählen,
würde den Rahmen dieser Reise in die Vergan-
genheit sprengen. Dennoch sprechen wir als
Abteilung unseren Dank an alle Ehrenämtler in
der Geschichte des Moorreger Fußballs aus. 

Als elementarer Bestandteil der Moorreger
Fußballgeschichte darf der Förderkreis des
Moorreger Fußballs nicht unerwähnt bleiben.
Seit über 30 Jahren unterstützt der Verein uns

mit Trainingsmaterialien, Trikots und diversen
weiteren Dingen, um den Betrieb der Abteilung
aufrecht zu erhalten. Hinzu kommen finanzielle
Unterstützung bei Ausflügen und Events sowie
die jahrelange Ausrichtung des Förderkreistur-
niers, welches von 1992 bis 2019 jährlich statt-
fand und viele Fußballerbegeisterte aus dem
Kreis Pinneberg auf die Sportanlage am
Himmelsbarg brachte. Bis heute versorgt das
Team um Erde, Gitti, Dieter, Wörtschel, Mario,
Schotti, Evi, Steffi und Co. unsere Fans und
Zuschauer bei Spielen mit allem, was das kulina-
rische Herz begehrt. Moorreger Fußball ohne
den Förderkreis ist längst undenkbar. Wir bedan-
ken uns recht herzlich und hoffen auf weitere
gemeinsame Jahre.
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Klinkerstr. 95, 25436 Moorrege

» 04122 4034076 

Versicherungsfachfrau (IHK)

Agenturleiterin 

»

Itzehoer Lösungen 
»

Abteilung Fußball
Abteilungsleiter:
Stefan Puttmann, Mobil: 0176 / 22 54 18 32
E-Mail: Stefan.puttmann@web.de

stellvertr. Abteilungsleiter:
Christopher Glißmann

Fußballobmann Herren:
Hendrik Hohmann, Mobil 0157 / 74 99 62 54
E-Mail: hendrik.hohmann27@gmail.com

Fußballobmann Damen:
Peter Eberhardt, Mobil 0176 / 18 53 81 18
E-Mail: peberhardt@carasoft.de

Kassenwartin:
Katja Puttmann, Mobil: 0176 / 49 29 85 30
E-Mail: katja.puttmann@web.de

Jugendleiter:
Christoph Hermanowski, Mobil: 0151 / 75 09 95 77 
E-Mail: christoph.msv@outlook.de

Schiedsrichterobmann:
Marc-Calvin Prey, Mobil: 0176 / 43 89 74 07
E-Mail: mc.prey05@gmail.com

Sportwart:
Uwe Hoffmann, Tel. 04122 / 85 38 62
E-Mail: uhoffmann1106@online.de

Schriftführerin:
Vanessa Witt, Mobil: 0172 / 9 86 61 47
E-Mail: nessiwitt96@web.de

1. Beisitzer:
Heiko Möller, Mobil: 0157 / 34 31 00 31
E-Mail: heiko-82@gmx.net

2. Beisitzer:
Leon Prange, Mobil: 0176 / 61 10 03 83
E-Mail: l-prange@web.de

Jugendleiter:
Christoph Hermanowski, Mobil: 0151 / 75 09 95 77 
E-Mail: christoph.msv@outlook.de

stellvertr. Jugendleiterin:
Emelie Dieske, Mobil: 0157 / 84 63 28 37
E-Mail: dieskeemelie@gmail.com

Jugendausschuss Fußball Jugendsprecher*in:
n/a

Spielwart:
Finn-Ole Cornils, Mobil: 0176 / 43 94 58 91
E-Mail: f.cornils-msv@web.de

Schriftführerin:
Simone Gutt-Medoch, Tel. 04122 / 4 03 18 09
Mobil: 0172 / 9 58 93 55
E-Mail: simone.medoch@gmx.de
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Förderkreis

1. Vorsitzender
Erdmann Korgoll (Erde), 
Wedeler Chaussee 120a, 
Moorrege, Tel. 0176 - 21 70 20 28

1. Beisitzer
Dieter Lehnig (Didi), Vossmoor 35, 
Moorrege, Tel. 0174 - 7 43 06 89

2. Beisitzer
Uwe Hoffmann, Fasanenweg 7
Moorrege, Tel. 04122 - 85 38 62

Förderkreis des Moorreger Fußballs e.V.
Schatzmeister
Mario Piepka (Mario), Mühlenweg 18,
Moorrege, Tel. 0171 - 7 22 99 70

Schriftführer
Brigitte Grabsch (Gitti), Wedeler Ch. 61,
Moorrege, Tel. 0177 - 3 35 58 49
E-Mail: GittiGrabsch@aol.com

Postanschrift:
Förderkreis des Moorreger Fußballs e.V.
Wedeler Chaussee 120a, 25436 Moorrege

Unser Motto: Klönen, nette Leute treffen und Fußball fördern

Wir gratulieren dem Morreger Sportverein 

zu 77 Jahre Moorreger Geschichte. 

Seit April 1990 sind wir nun schon gemeinsame
Wege gegangen. Der Förderkreis hat sich
damals gegründet um den Sportverein speziell
im Fußballbereich tatkräftig zu unterstützen.
Unser größtes eigenes Projekt in den Jahren auf
dem Sportplatz ist die Hütte mit Carport sowie
die Ostkurve mit Stadionsitzbänken. Dieses ist
bei allen Heimspielen geöffnet nach dem Motto
„Klönen, nette Leute treffen und Fußball för-
dern”

Seit Gründung unseres Vereins haben wir fleißig
Anträge von den Mannschaften bekommen, sei
es Trikots, Hosen, Bälle oder sonstiges sportli-
ches Zubehör. 

Wir kommen im Laufe dieses Jahres auf eine
sagenhafte Spendensumme von 100.000,00 €,
die in 34 Jahren an den MSV vom Förderkreis
geflossen sind. Es fehlen nur noch 1-2 Anträge
diese zu unterstützen. Darauf sind wir natürlich
auch sehr stolz und es hilft dem Moorreger
Sportverein sowie den Mitgliedern Kosten zu
senken.  

Gratulation auch besonders den „Alten Hasen”
die schon mehr als 50 Jahre dem Verein die
Treue halten, dazu gehört auch unser 1.
Vorsitzender Erdmann Korgoll (Erde). Der auch
in jüngeren Jahren 2000-2003 den Vorstand vom
MSV übernommen hatte, sowie Spartenleiter,
Schiedesrichter und einiges vieles mehr. 

Ganz herzlichen Dank auch an Gerd Sommer für
die vielen Jahre seit Amtsantritt 2003 als 1.
Vorsitzender, den MSV zu leiten in schlechten
sowie in guten Zeiten. „Du hast die Freizeit
jetzt verdient”

Wir freuen uns weiterhin auf eine sportliche, faire
und harmonische Zusammenarbeit mit dem
MSV Vorstand.



Seit über 180 Jahren Ihre Versicherung vor

Voßmoor 52 • 25436 Moorrege

Telefon 04122 / 95 37 55 • www.gilde.jetzt

Wir bieten eine individuelle Beratung für Ihre Haus-
ratsversicherung mit Elementarversicherung sowie
alle Versicherungen für einen privaten Haushalt

Kundenzufriedenheit sowie eine auf Sie zugeschnittene
und persönliche Beratung ist uns sehr wichtig

Das Preis- Leistungsverhältnis ist außergewöhnlich

Direkter Ansprechpartner vor Ort

Ohne Mehrkosen ist eine Fahrradversicherung
bis 6.000 E inklusive

Sachversicherung i.d.R. zum 30.09. kündbar

Handeln Sie jetzt und sprechen Sie uns an!
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Gymnastik

1987 ist die Geburtsstunde der Gymnastik
Abteilung des MSV.

Anke Börner ist die Übungsleiterin der ersten
Stunde und noch heute die Trainerin mit den

meisten Angeboten.
Außerdem ist sie unser
kreativer Kopf, wenn
es um Veränderungen
beim Angebot geht.

1987 startet die
Abteilung als reine
Frauen Abteilung.
Die Gymnastik-Stun-
den und die Wasser-
gymnastik (damals im
Holsteiner Hof, Heist)

gehören zu den Disziplinen, die am längsten
angeboten werden.

Ab 2000 gab es eine Zeit, in der die MSV
Gymnastik Abteilung auch Kinder- und Jugend-
Sportangebote machte. Hier übernahm Anke
wieder eine tragende Rolle.

Die Tanzmäuse, ein Angebot für Kinder, wurde
im Jahr 2000 gegründet. Anke und Tina Böge
waren die Übungsleiter der ersten Stunde.

Die Tanzmäuse, später Abenteuer Turnhalle,
wurden bis 2021 angeboten. Mit dem Abschied
von Silke Arning schlief dieses Angebot ein. 

Ab 2005 bietet Anke gemeinsam mit ihrem
Ehemann Andreas Familien-Ski-Freizeiten an. 
Seit diesem Zeitpunkt ist die Ski-Gymnastik in
den Wintermonaten fester Bestandteil im
Programm der Gymnastik Abteilung.

2013 wurden dann die Funky Chili Chocolates
gegründet. Eine Tanzgruppe für Jugendliche, die
von Annika Preeck und Sammy Börner anfäng-
lich betreut wurde. Die Tanzgruppe löste sich lei-
der 2017 wieder auf.

Die Wirbelsäulengymnastik mit Claudia Ollig
sowie Step-Aerobic und Fitness mit Anke sind in
dieser Zeit ebenfalls
fester Bestandteil
des Angebotes für
Erwachsene.

Heute nun gibt es
vielseitige Angebote
für Frauen und Män-
ner.
Wassergymnastik,
Yoga, Balance Trai-
ning, Outdoor-Fit-
ness, Zirkel-Fitness,
Ski-Gymnastik und Gymnastik sind angebotene
Trainingseinheiten von Anke, Barbara und Tina.

Ihr könnt jederzeit gern zum Schnuppern vorbei-
kommen.

Wir freuen uns auf euch!!!

Trend Beschriftung & Werbetechnik GmbH Tornescher Weg 53 25436 Uetersen

Tel 04122 7724 Fax 04122 2679 trend@versanet.de trend-werbetechnik.de

Anke Börner

Claudia Ollig






















































































